
Vorläufige Haushaltsübersicht über Einnahmen und Ausgaben 

der Stadt Stuttingen 

In der Haushaltsübersicht steht, wie viel Geld die Stadt wahrscheinlich einnehmen 
und wofür sie das Geld wieder ausgeben wird. Wenn die Stadt mehr ausgeben will, als 
sie hat, dann muss sie dafür einen Kredit aufnehmen. Das heißt, dass sie dann Schulden 
macht. Der Kämmerer oder die Kämmerin hat die Übersicht über das Geld der Stadt 
Stuttingen.  

Einnahmen: 
Vorläufiges Ergebnis  Plan  Vorausschau 

Steuern 22.384.000 € 23.200.000 € 23.300.000 € 
Gebühren, 
Verwarnungs- und 
Bußgelder, etc. 

3.010.000 € 3.050.000 € 3.070.000 € 

Zuwendungen und 
Zuschüsse 

16.100.000 € 16.100.000 € 15.020.000 € 

Summe: 41.494.000 € 42.350.000 € 41.390.000 € 

Ausgaben: 
Vorläufiges Ergebnis  Plan Vorausschau 

Personalausgaben 11.390.000 € 10.500.000 € 10.600.000 € 
Bauausgaben 
Davon: 
- Projekt Verkehrsberuhigte
Innenstadt
- Umgestaltungsmaß-
nahmen im Stuttinger Park

16.800.000 € 

2.300 € 

18.500.000 € 

10.430 € 

20.500 € 

17.500.000 € 

25.000 € 

45.000 € 

Soziales 10.900.000€ 10.200.000 € 10.250.000€ 
Ausgaben im 
Kulturbereich 
Davon: 
- Zuschuss an die
Muslimische Gemeinde (für
einen Gebetsraum)

6.205.900€ 

1.250 € 

6.012.000 € 

1.200 € 

5.870.000€ 

1.200€ 

Summe: 45.295.900 € 45.212.000€ 44.220.000 € 

Kreditaufnahme: 
Plan  Plan Vorausschau  

3.801.900 € 2.862.000 € 2.830.000 € 



Bemerkung des Kämmerers/ der Kämmerin: 
Im Jahr     konnten vor allem durch Steuern von Unternehmen viele Einnahmen 
erzielt werden. Trotzdem muss die Stadt in den nächsten Jahren sparen, damit die Schulden 
weniger werden.  

Die Kreditaufnahme wird   schon unter der 3-Millionen-Grenze liegen. Es ist weiter 
wichtig für die Stadt, dass weniger Geld ausgegeben wird.  

Einnahmen:  
Steuern: Gewerbesteuern von Firmen und Läden 

Gebühren: Einnahmen durch Strafzettel (wie Falschparken oder zu schnelles Autofahren) 

Zuschüsse: Geld vom Bund oder dem Land Baden-Württemberg oder der Europäischen 
Union  

Ausgaben: 

Personal: für die Mitarbeiter*innen im Rathaus und den Ämtern, Pflege der Grünflächen 

Bauausgaben: zum Beispiel für Straßen, Spielplätze und Schulen  

Soziales: Wohngeld, Hilfe für Arbeitslose, Unterbringung von Geflüchteten  

Kultur: Geld für Feste, Theater, Weihnachtsmarkt, Vereine und vieles mehr  
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